
Schülerkonzert am AEG  

Am Abend des 16. Februars füllte sich die Rotunde des Albert Einstein Gymnasiums mit 

erwartungsvollem Publikum und aufgeregten Darstellern für das diesjährige Schülerkonzert. Der 

Eintritt war frei (wobei um eine Spende gebeten wurde) und das Programm vielseitig. Organisiert und 

koordiniert wurde die Veranstaltung von Herrn Marggraf, der das Publikum mit dem 80er Jahre Hit 

„Take On Me“ von A-ha einstimmte. Musikalisch ging es sehr durchmischt weiter, beeindruckende 

Klavier-, Gitarren-, Querflöten-, Saxophon- und Gesangseinlagen fanden großen Anklang. So stimmten 

zum Beispiel während der Vorstellung des Hamburger Klassikers „An de Eck steiht'n Jung mit'n 

Tüddelband“, vorgetragen von Klasse 5a, schnell 

die textsicheren und auch weniger textsicheren 

Zuschauer mit ein. Darüber hinaus brachten 

mehrere kreative Aufführungen der Theater-AG 

abwechslungsreiche Unterhaltung. Sehr 

hervorzuheben waren zudem die beiden 

Moderatorinnen des Abends aus dem 10. Jahrgang, 

die es verstanden, die Zuschauer in den kurzen 

Pausen zu unterhalten, sowie die drei Tenöre, die 

mit Hingabe das Lied „Aber dich gibt‘s nur einmal 

für mich“ zum Besten gaben.  

 

In der Pause und auch vor dem Konzert konnten 

die Besucher die Kunstausstellung im 

Nebengebäude besuchen. Hier gab es viel 

Interessantes und zum Nachdenken Anregendes 

aus den Jahrgängen 5-13 zu bewundern. Somit 

war das Spektrum der Emotionen an diesem 

Abend äußerst umfassend. Dies galt ebenso für 

die Darsteller des Schülerkonzerts, besonders für 

die jüngeren, nervös hin- und herrutschenden 

Akteure, welche nach ihrem Auftritt erleichtert 

und glücklich in die Arme ihrer Eltern fielen. Allein 

der Mut auf die Bühne zu gehen, verdient größten 

Respekt. Das Schülerkonzert 2024 war also für alle Beteiligten ein Abend großer Gefühle und eine 

Veranstaltung, bei der jeder auf seine Kosten kam. Die Hälfte der Spenden in Höhe von 622€ geht an 

den WWF. Die Schulgemeinschaft bedankt sich bei jedem, der gespendet hat, bei allen Darstellern und 

besonders bei Herrn Marggraf, der wieder einmal einen phantastischen Abend organisiert hat.  
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